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Zusammenfassung: Die Checkliste der deutschen Käsefliegen (Diptera, 
Piophilidae) umfasst 15 Arten. Zwei weitere Arten wurden in der 
Vergangenheit für Deutschland publiziert, sind aber unzureichend 
dokumentiert. Eine Bibliografie listet 91 Publikationen auf, die Angaben zu 
Käsefliegen aus Deutschland enthalten.
Stichworte: Diptera, Piophilidae, Checkliste, Deutschland.

Summary: The checklist of German skipper flies (Diptera, Piophilidae) 
comprises 15 species. Two additional species have been published to occur 
in Germany in the past but are insufficiently documented. A bibliography 
lists 91 publications containing original records of skipper flies from 
Germany.
Keywords: Diptera, Piophilidae, checklist, Germany.
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1. Einleitung
Käsefliegen stellen eine artenarme Familie von acalyptraten Dipteren da, die in zwei Unterfami-
lien getrennt werden: Die eigentlichen Käsefliegen (Piophilinae) sind 3–10 mm große, meist 
schwarz gefärbte Dipteren. Nestlingsfliegen (Neottiophilinae) sind etwa 5 mm groß und orange-
braun und die einzige bislang regelmäßig in Deutschland gefundene Art hat eine auffällige Flügel-
zeichnung. Piophilinae leben an Kadavern, Kot oder sich zersetzenden Pilzen und können an 
diesen Substraten häufig sein. Die Larven der Käsefliege Piophila casei verströmen einen käse-
artigen Geruch, der der ganzen Familie den deutschen Namen verleiht. Da Vertreter der Piophi-
linae menschliche Leichen besiedeln, sind sie für forensische Untersuchungen bedeutend (Gior-
dani et al. 2023, Martín-Vega 2011). Arten der Thyreophorini leben an Leichen von großen 
Säugetieren und sind vermutlich winteraktiv. Von ihnen gibt es so gut wie keine Nachweise, 
obwohl aktuelle Funde aus Spanien und Italien gezeigt haben, dass zumindest einige Arten durch 
gezielte Suche regelmäßig gefunden werden können (z. B. Carles-Tolrá et al. 2010, Frédéric et 
al. 2020, Gómez-Gómez et al. 2008). Die Larven von Neottiophilum praeustum leben als blutsau-
gende Ektoparasiten an Nestlingen verschiedener Vogelarten (Draber-Mońko 2006, Krivosheina 
et al. 2017). Adulte Fliegen werden vermutlich durch die Bindung an besetzte Vogelnester nur 
selten gefunden, obwohl die Arten möglicherweise weit verbreitet und nicht selten sind. Eine aktu-
elle zusammenfassende Darstellung zur Systematik, Morphologie und Biologie der Piophilidae 
findet sich beispielsweise in Muller (2021).
Die Piophilidae werden in die Tephritoidea eingeordnet (Wiegmann & Yeates 2017). McAlpine 
(1977) revidiert die Piophilidae und schließt die bis dahin als selbstständige Familien geführten 
Neottiophilidae (jetzt Neottiophilinae) und Thyreophoridae (jetzt Thyreophorini) ein. Ozerov 
(2004) diskutiert die Aussagen von McAlpine (1977) und betrachtet die Neottiophilidae wieder als 
eigenständig. Ohne die unterschiedlichen Auffassungen bewerten zu wollen, bearbeiten wir hier 
die Neottiophilinae als Unterfamilie der Piophilidae. Die Familie ist weltweit verbreitet und umfasst 
nach Muller (2021) aktuell 103 Arten, die 24 Gattungen zugeordnet werden. Davon kommen in 
Europa zwei Arten der Neottiophilinae vor (Ozerov 2000) und insgesamt mindestens 29 Arten der 
Piophilinae, die sich auf die Mycetaulini (3 Arten, 1 Gattung: Ozerov & Barták 1993), Piophilini 
(mindestens 23 Arten, 11 Gattungen: Hellqvist 2020, Martín-Vega et al. 2011, Merz 1996, Ozerov 
& Barták 1993, Prado e Castro et al. 2012, Zuska 1984) und Thyreophorini (3 Arten, 2 Gattungen: 
Mei et al. 2013) verteilen.
Die erste bekannt gewordene Meldung einer Käsefliege aus Deutschland geht auf Panzer (1794) 
zurück, der Thyreophora cynophila aus Mannheim beschreibt und illustriert. Die bislang einzige 
Checkliste für Deutschland setzt sich aus den Publikationen von Danielzik (1999) und Schumann 
(1999a, b) zusammen, die die Piophilidae in die Familien Piophilidae, Neottiophilidae und Thyreo-
phoridae trennen. Nur für Bayern (Dunk 2006), Bremen (Stuke 2008), Niedersachsen (Stuke 
2008) und Thüringen (Bährmann 2002) liegen aktuellere Zusammenstellungen zu den Piophili-
den vor.

2. Methoden
Die Diagnose der europäischen Neottiophilinae ist mit Ozerov (2000) möglich; die der Thyreopho-
rini mit Mei et al. (2013) und Ozerov (2000) und die der mitteleuropäischen Piophilini und Myce-
taulini mit Merz (1996), Ozerov & Barták (1993) und Ozerov (2000). Die Nomenklatur folgt Soós 
(1984), Zuska (1984) und Sabrosky (1999), mit Ergänzungen in Martín-Vega (2014). Ozerov 
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(2004) synonymisiert Liopiophila mit Prochyliza und Parapiophila mit Allopiophila. Ohne diese 
Entscheidung bewerten zu wollen, werden die Gattungen nach Muller (2021) hier weiter getrennt.
Ausgangspunkt der Literaturrecherche war die Literatursammlung des Erstautors zu den acalyp-
traten Dipteren Deutschlands. Gerade bei den Piophiliden, die sowohl bei faunistischen Untersu-
chungen oft nachgewiesen, aber auch in Arbeiten zu angewandten Themen wie der Forensik 
oder Hygiene oft erwähnt werden, muss die hier vorgelegte Bibliografie ein erster Ansatz bleiben, 
die verstreute Literatur zusammenzufassen.

3. Ergebnisse
Aus Deutschland sind bislang in 91 Publikationen 15 Arten der Käsefliegen nachgewiesen 
worden (Anhang 1 & 2). Zwei Arten aus der Familie wurden aus Deutschland gemeldet, die nicht 
in die vorliegende Artenliste übernommen werden:
• Actenoptera hilarella (Zetterstedt, 1847) wird nur von Kramer (1921) in einer unkommentierten 

Artenliste für die Lausitz publiziert. Obwohl dieser Nachweis in das bekannte Verbreitungsge-
biet der Art passt, wird der Fund hier nicht übernommen, da er nicht ausreichend dokumentiert 
ist. Auch frühere Autoren haben diesen Fund nicht als Nachweis für Deutschland herangezo-
gen.

• Parapiophila flavipes (Zetterstedt, 1847) wurde erstmals von Kröber (1950) für Deutschland 
gemeldet, Kröber (1958) revidiert allerdings die Bestimmung. Aktuell melden Kühlhorn (1978, 
1987) und Dunk (2006) P. flavipes aus Deutschland. In allen Fällen ist der bemerkenswerte 
Fund aber nicht weiter dokumentiert. Daher ist ohne Prüfung von Belegmaterial die Art derzeit 
für Deutschland nicht sicher nachgewiesen.

Zwei weitere Arten können nicht gedeutet werden:
• Piophila flavitarsis Meigen, 1830: Von dieser Art ist nur die Originalbeschreibung bekannt 

geworden. Zuska (1984) führt die Art nicht auf.
• Piophila ruficoxa Macquart, 1835: Nach Zuska (1984) ein nomen dubium.

Die aufgeführten Vertreter der Neottiophilinae und die der Thyreophorini entsprechen den Check-
listen von Schumann (1999a, b). Von den Mycetaulini wurde mittlerweile Mycetaulus latipennis
nachgewiesen (Drees 2006), die in der Checkliste von Danielzik (1999) fehlt. Bei den Piophilinae 
ist Pseudoseps signata hinzugekommen (Schacht 2006) und Prochyliza nigricornis wurde mit P. 
nigrimana synonymisiert (Martín-Vega 2014).

Bewertung des Erfassungsstandes
Das Artenspektrum der Käsefliegen Deutschlands ist nach derzeitigem Kenntnisstand weitge-
hend, aber sicherlich nicht vollständig erfasst. In Europa ist neben der auch in Deutschland nach-
gewiesenen N. praeustum noch die ebenfalls zu den Neottiophilinae gehörende Actenoptera 
hilarella verbreitet. Aus der Schweiz meldet Merz (1996) Mycetaulus hispanica Duda, 1927 und 
Parapiophila baechlii Merz, 1996. Aus Tschechien ist noch Parapiophila vernicosa Ozerov & 
Barták, 1993 bekannt. Alle diese Arten sind auch in Deutschland zu erwarten.

4. Danksagung
Jenny Pohl (Berlin) recherchierte erfolgreich nach Belegen von Centrophlebomyia furcata im 
Naturkundemuseum Berlin.
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Anhang 1: Liste der aus Deutschland nachgewiesenen Käsefliegen (Piophilidae) mit den 
aus Deutschland publizierten Synonymen sowie einer Quellenangabe.

Die Ergänzung vidit (lat., hat gesehen) kennzeichnet Arten, für die einem der Autoren Material 
aus Deutschland vorlag. Die Zitate sind in Anhang 2 aufgeführt.

Piophilidae Macquart, 1835
Neottiophilinae Hendel, 1916
Neottiophilum Frauenfeld, 1868

praeustum (Meigen, 1826) Röder (1892), vidit

Piophilinae Macquart, 1835
Mycetaulini McAlpine, 1977
Mycetaulus Loew, 1845

bipunctatus (Fallén, 1823)  Hennig (1943), vidit
latipennis Ozerov & Barták, 1993 Drees (2006), vidit

Piophilini Macquart, 1835
Allopiophila Hendel, 1917

luteata (Haliday, 1833)  Duda (1924), vidit

Amphipogon Wahlberg, 1845
flavum (Zetterstedt, 1838) Hennig (1943), vidit
= spectrum Wahlberg, 1845

Liopiophila Duda, 1924
varipes (Meigen, 1830)  Duda (1924), vidit
= laevigata (Meigen, 1838)
= vicina (Meigen, 1838)
= oldenbergi (Duda, 1924)

Parapiophila McAlpine, 1977
pectiniventris (Duda, 1924)  Duda (1924)
vulgaris (Fallén, 1820)  Hennig (1943), vidit

Piophila Fallén, 1810
casei (Linnaeus, 1758)  Duda (1924), vidit
= pusilla Meigen, 1838

Prochyliza Walker, 1849
nigrimana (Meigen, 1826) Duda (1924), vidit
= nigricornis (Meigen, 1826)
= affinis (Meigen, 1830)
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Protopiophila Duda, 1924
latipes (Meigen, 1838) Duda (1924), vidit

Pseudoseps Becker, 1902
signata (Fallén, 1820) Schacht (2006), vidit

Stearibia Lioy, 1864
nigriceps (Meigen, 1826) Duda (1924), vidit
= foveolata (Meigen, 1826)
= confinis (Meigen, 1830)

Thyreophorini Macquart, 1835
Centrophlebomyia Hendel, 1903

furcata (Fabricius, 1794) Puls (1864)

Thyreophora Meigen, 1803
cynophila (Panzer, 1798) Panzer (1798)
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